
 
Jäger Direkt GmbH für DEICHMANN-
Förderpreis nominiert 
 
Sechs gering qualifizierte Jugendliche erhalten bei 

der Jäger Direkt GmbH und Co. KG durch ein 

individuelles Förderprogramm eine Chance auf dem 

ersten Arbeitsmarkt. DEICHMANN, Deutschlands 

führender Schuh-Einzelhändler, honoriert derartige 

Initiativen mit dem DEICHMANN-Förderpreis gegen 

Jugendarbeitslosigkeit. Jäger Direkt hat sich mit der 

„gutdrauf-Ausbildung” für die Finalrunde des 

Förderpreises qualifiziert und kann im September bis 

zu 20.000 Euro gewinnen. Als Regionalsieger des 

Landes Hessen wurde das Unternehmen für sein 

Engagement von Sozialministerin Silke 

Lautenschläger ausgezeichnet. Wer von den 

insgesamt 21 bundesweiten Finalisten das Rennen 

machen wird, entscheidet sich am 29. September in 

Köln. Insgesamt ist der Preis mit 80.000 Euro dotiert. 

 

Reichelsheim, 2. September 2005. Der Name ist 

Programm: Mit der „gutdrauf-Ausbildung” sorgt die 

Jäger Direkt GmbH und Co. KG mit vier 

Partnerbetrieben für gute Stimmung unter den 

Jugendlichen aus dem Odenwaldkreis. Seit 2001 stellt 

der Hersteller für Elektrotechnik jährlich sieben bis acht 

neue Azubis ein, sechs davon sind gering qualifiziert 

oder sozial benachteiligt. Durch ein individuelles 

Förderprogramm wird jeder von ihnen für den ersten 



Arbeitsmarkt fit gemacht - jedoch mit Sensibilität und 

Motivation statt mit Leistungsdruck. Die „gutdrauf-

Ausbildung“ setzt an, bevor Arbeitslosigkeit entstehen 

kann: Ältere Azubis begeistern Schüler aus den zehnten 

Klassen von Real- und Hauptschulen für die Ausbildung 

in der Unternehmensgruppe. Nach einem erfolgreich 

absolvierten Praktikum beginnen die Jugendlichen eine 

Lehre im Betrieb oder werden an andere Firmen 

weitervermittelt. Durch individuelle Förderprogramme 

und Schulungen entwickeln die Azubis ihre fachlichen 

Talente und sozialen Kompetenzen. Denn für die 

Ausbilder steht nicht nur die berufliche Entwicklung der 

Jugendlichen im Vordergrund, sondern insbesondere 

ihre gesellschaftliche Integration und eine Stärkung ihres 

Selbstwertgefühls.  

 

Ausgezeichneter Einsatz für Jugendliche 

 
Das innovative Konzept geht auf: Die Jugendlichen 

zeigen viel Engagement, so dass alle Azubis nach 

Abschluss des dritten Lehrjahres bisher gern 

übernommen wurden. Auch die Initiatoren des 

DEICHMANN-Förderpreises gegen Jugendarbeits-

losigkeit hat die Jäger Direkt GmbH überzeugt. Aufgrund 

ihres herausragenden Einsatzes konnte sich das 

Unternehmen neben 20 anderen bundesweiten 

Bewerbern für die Finalrunde des Förderpreises 

qualifizieren. Über 2.000 Anfragen von Unternehmen und 

Vereinen, die benachteiligten Jugendlichen einen 

Ausbildungs- oder Arbeitsplatz geschaffen haben, waren 

eingegangen. Initiiert wurde der mit insgesamt 80.000 

Euro dotierte Preis vom Geschäftsführer der 
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DEICHMANN-Gruppe, Heinrich Deichmann. Als 

Schirmherr engagiert sich Bundeswirtschaftsminister 

Wolfgang Clement. Weitere Ministerpräsidenten und 

Minister unterstützen den Preis in ihren Bundesländern, 

so auch Sozialministerin Silke Lautenschläger in Hessen. 

Sie zeichnete den Betrieb als hessischen Regional-

Sieger mit einer Urkunde aus.  

 

Im nächsten Schritt entscheidet eine hochrangige Jury 

aus Vertretern von Politik und Wirtschaft, wer von den 

21 Finalisten die ersten Plätze in den Kategorien 

„Institutionen, Städte und öffentliche Einrichtungen“ 

sowie „Unternehmen und private Vereine“ belegen wird. 

Unter anderem prüfen Renate Schmidt, 

Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend, Prof. Dr. Klaus F. Zimmermann, Direktor des 

Forschungsinstituts zur Zukunft der Arbeit in Bonn, und 

Heinrich Deichmann die Bewerbungen. Ob die Jäger 

Direkt GmbH unter den bundesweiten Siegern ist und 

damit bis zu 20.000 Euro gewinnen kann, entscheidet 

sich bei der Preisverleihung am 29. September in Köln. 

Informationen zum Förderpreis gibt es im Internet unter 

www.deichmann-foerderpreis.de.  

__________________________________________________ 

 

Pressekontakt:  

Deichmann-Pressestelle: Boehnertweg 9, 45359 Essen, 

Ulrich Effing und Silke Janssen, Tel.: 0201/ 8676-960 

oder -961 

E-Mail: ulrich_effing@deichmann.com, 

silke_janssen@deichmann.com 
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Wettbewerbs-Büro: 

P.U.N.K.T. PR GmbH, Haferweg 26, 22769 Hamburg,  

Tel.: 040-85 37 60-0, E-Mail: info@punkt-pr.de 
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